
Allge m e i n e  Miet-  und  Gesch äf t s b e d i n g u n g e n
1.  Vertrag s s c h l u s s :
Ein  Kurzmietve r t r a g  über  die  beschriebe n e n  Ferienwohn u n g e n  („FABI“,  „JENNY“,  „KRISTIN“)  ist  für  die  
Dauer  des  Aufenthal t e s  verbindlich,  wenn:

1. Der  in  der  Kurzmietve r t r a g  (Seite  1-2)  vom  Mieter  untersch r i eb en  dem  Vermie te r  zugegan g e n  ist.
2. Die  vereinba r t e  Anzahlung  i.H.v.  mindest e ns  25%  des  Gesamtp r e is e s  auf  dem  Vermiet e rkon to  

eingega ng e n  ist.
3. Der  Mieter  eine  Buchungsb e s t ä t igu ng  des/  der  Vermiet e r s /  Vermie te r in  erhal t en  hat.
4. Die  im  Mietver t r a g  angege be n e  maximale  Personenza hl  bei  Anreise  und  Dauer  des  Aufenthal te s  

nicht  übersch ri t t e n  wird.
5. Die  jeweilige  Ferienwoh nu n g  wird  dem  Mieter  für  die  angege be n e  Vertragsd a u e r  ausschließlich  

zur  Nutzung  für  Ur1aubszwecke  vermie te t .

2.  Mietpr e i s  und  Neb e n k o s t e n :
In  dem  vereinba r t e n  Mietpr eis  sind  alle  pauschal  berechne t e n  Nebenkos t e n  (z.B.  Strom  für  häusliche  
Nutzung,  Heizung  und  Wasse r)  für  die  nach  DIN- Norm  277  vermesse n  Wohnung en  enthal ten .  „Diese  
Angabe  dient  wegen  mögliche r  Messfehle r  nicht  zur  Festlegun g  des  Mietgege ns t a n d e s“  (BGH  Az.  VIII  ZR 
306/09).  Die  Nutzung  von  Außenwass e r h ä h n e n  ist  unte rsa g t .
Der  Mietpreis  für  den  erwünsch t e n  Zeitraum  richte t  sich  vom  01.01.  bis  zum  30.06.  nach  der  Höhe  des  
Mietpreise s  am  Tag  der  Abreise  und  vom  01.07.  bis  zum  31.12.  des  jeweiligen  Jahres  nach  dem  Tag  der  
Anreise.
Die  Vertrags pa r t e i en  haben  ausdrücklich  eine  verbr auchs a b h ä n gig e  Abrechnu ng  für  Telefonate  auße rhalb  
des  Deutsche n  Festne tzes  vereinba r t ,  deren  Inanspruc hn a h m e  dem  Mieter  freiges te llt  ist.  Telefonate  ins  
deutsche  Festne tz  sind  grunds ä tzlich  kostenf rei.  Kosten  für  Gespräc he  auße rha lb  des  Deutschen  
Festne t zes  können  gesonde r t  in  Rechnung  gestellt  werden,  späte s t en s  3  Monate  nach  Mietende .  Mit  der  
Aufzeichnung  und  Speiche ru n g  der  Gesprächs d a t e n  (vollständige  Telefonnu m m e r n ,  Gesprächs d a u e r  u.ä.),  
bis  zur  Abrechnun g  ist  der/  die  NutzerIn  oder  die  für  die  Aufsicht  verpflichte t e  Person  Dritte r  
einvers t a nd e n .  Die  Bekanntg a b e  der  E-Mailadres s e  durch  den  Mieter /  der  Mieterin  im  Kurzmietver t r a g  
gibt  dem  Vermiet e r  das  Einvers t än d nis  des/  der  Inhabe r s /  Inhabe rin  diesen  über  laufende  Sondera n g e bo t e  
mittels  Verteilerliste  unverbindlich  zu  informier en .  Der/  Die  NutzerIn  ist,  insoweit  er/  sie  dem  Vermiete r  
schriftlich  nichts  anderes  mitteilt  damit  einvers t a n d e n ,  dass  die  Möglichkei t  der  Einsichtna h m e  der  E-
Mailadress e  durch  die  Verteile rlis te  von  Dritten  gegebe n  ist.  Andernfalls  entfällt  die  Mitteilung  von  
Sondera n g e b o t e n  durch  die  Löschung  der  E-Mailadres s e  aus  dem  Verteile r  des  Vermiete r s .
Ein  Rechtsans p r uc h  auf  Schade ns e r s a t z  durch  die  Unterb r e ch u n g  von  Strom,  Wasser  und/  oder  der  
Interne tve rbind un g  ist  ausgesc hlosse n .  Wurde  eine  Anzahlung  von  25%  des  Gesamtp r ei se s  vereinba r t ,  ist  
diese  bei  Vertrags a bs c hluss  fällig.  Die  Restzahlung  ist  spätes t en s  beim  Tag  der  Anreise  zu  leisten.  Eine  
Endreinigungs p a u s c h ale  wird  einmalig  je  Aufenthal t  im  Sinne  des  Kurzmietve r t r a g e s  fällig.  Mit  eventue llen  
Eintragu n g e n  im  vermiet e r e ige n e n  Gästebuch  durch  den  Vermiete r ,  übernom m e n  aus:  „Ihre  Meinung  ist  
uns  wichtig!...“,  ausgefüllt  von  den  Mietern ,  sind  die  Mieter  einvers t a n d e n .  Änderung e n  sind  binnen  4  
Wochen  nach  Abreise  schriftlich  an  den  Vermie te r  zu  richten .  Diese  müssen  nicht  vom  Vermiete r  
übernom m e n  werden ,  es  erfolgt  dann  die  Löschung  vom  Gästebuch ein t r a g .

3.  Kaution:
Haben  die  Vertragsp a r t e i e n  eine  Kaution  vereinba r t ,  zahlt  der  Mieter  an  den  Vermie te r  eine  Sicherhei t  für  
über1as s e n e  Einrichtungs-  und  Aussta t tun gs g e g e n s t ä n d e  in  Höhe  von  150,00  Euro.  Die  Kaution  ist  
zusam m e n  mit  der  Restzahlung  zu  leisten  und  ist  nicht  verzinslich.  Sie  wird  späte s t ens  innerhalb  von  14  
Tagen  nach  Beendigung  des  Mietverhäl tnisse s  an  den  Miete r  zurücke r s t a t t e t .

4.  Mietda u e r /  lnventar l i s t e :
Am  Anreise tag  stellt  der  Vermiet e r  das  Mietobjekt  dem  Mieter  ab  16.00  Uhr  in  vertragsg e m ä ß e m  Zustand  
zur  Verfügung.  Sollte  die
Anreise  voraussich tlich  nach  16.30  Uhr  erfolgen,  so  hat  der  Mieter  dies  dem  Vermie te r  schriftlich  auf  dem  
Kurzmietve r t r a g  bzw.  telefonisch  spätes t e ns  am  Tag  der  Anreise   mitzuteilen.  Der  Mieter  ist  verpflicht e t ,  
unmit t elba r  nach  seine r  Ankunft  die  im  Mietobjek t  befindliche  Inventa r1is t e  in  der  Inform ations m a p p e  zu  
überp rüfen  und  etwaige   Fehlbes t ä nd e  spätes t e n s  an  dem  der  Ankunft  folgenden  Tag  dem/  der  Vermiet e r In  
oder  der  von  diesem  benannt e n  Kontaktpe r son  mitzuteilen.
Am  Abreis e t a g  wird  der  Mieter  das  Mietobje k t  dem/  der  Vermie t e rI n  bis  späte s t e n s  10.0 0  Uhr  
geräu m t  in  bes e nr e i n e m  Zustan d  über g e b e n .  Dabei  hat  der  Mieter  noch  folge n d e  Arbeit e n  selbs t  
zu  erled i g e n:  Abzieh e n  der  Bet twä s c h e ,  Entle er e n  der  Papierkör b e  und  Müll e i m e r  verbund e n  mit  
der  ordnu n g s g e m ä ß e n  Entsor g u n g  des  Abfall s  in  die  dafür  jeweil s  berei t g e s t e l l t e n  Müllto n n e n .

5.  Rücktr i t t  durch  den  Mieter /  Kündi g u n g  durch  den  Vermi e t er
Der  Mieter  kann  vor  Beginn  der  Mietzei t  durch  schriftliche  Erklärung  gegenübe r  dem  Vermie te r  vom  
Kurzmietve r t r a g  zurückt r e t e n .
Maßgeblich  ist  der  Zeitpunkt  des  Zugangs  der  Rücktri t t se rklä run g  beim  Vermiete r .  Tritt  der  Mieter  vom  
Kurzmietve r t r a g  zurück,  so  hat  er  pauschalen  Ersatz  für  die  beim  Vermiete r  berei ts  entst an de n e n  
Aufwendun ge n  und  den  entgang e n e n  Gewinn  in  der  nachfolgend en  Höhe  zu  leisten: Rücktrit t  bis  
zum  45.  Tag  vor  Begi nn  der  Mietz e i t: 25  % (mind e s t e n s  jedoc h  50  Euro)



                                                                
Rücktrit t  bis  zum  35.  Tag  vor  Begi n n  der  Mietze i t: 50%  
danac h  und  bei  Nich te r s c h e i n e n :                100%

Der  Mieter  kann  bei  Rücktri t t  vom  Vertrag  einen  Ersatzmie t e r  benenn en ,  der  bereit  ist,  an  seiner  Stelle  in  
das  bestehen d e  Vertragsve r h äl tnis  einzut r e t en .  Der  Vermie te r  kann  dem  Eintri t t  des  Dritten  
widersp r e c h e n ,  wenn  diese r  wirtschaf tlich  oder  persönlich  unzuve rläss ig  erschein t .  Tritt  ein  Dritte r  in  den  
Kurzmietve r t r a g  ein,  so  haften  er  und  der  bishe rige  Mieter  dem  Vermie te r  als  Gesamtsc huldn e r  für  den  
Mietpreis  und  die  durch  den  Eintrit t  des  Dritten  ents teh e n d e n  Mehrkos t e n .
Der  Vermie te r  hat  nach  Treu  und  Glauben  eine  nicht  in  Anspruch  genom m e n e  Unterkunf t  anderwei tig  zu  
vermie ten  und  muss  sich  das
dadurch  Erspa r t e  auf  die  von  ihm  geltend  gemach te n  Stornoge bü h r e n  anrechn e n  lassen.  Der  Abschluss  
einer  Reiserückt r i t t sve r siche r u n g ,  z.B.  die  Europäische  Reiserück t r i t tve rs iche ru n g   unter  www.Schoe ne r-
Urlaub- Usedom.de  Button  Angebote,  wird  dem  Mieter  empfohlen.
Der  Vermie te r  kann  das  Vertragsve r h äl tnis  mit  und/  oder  nach  Beginn  der  Mietzei t  ohne  Einhaltung  einer  
Frist  kündigen ,  wenn  der  Mieter  die  vereinba r t e n  Zahlungen  (Restzahlung  und/  oder  Kaution)  nicht  
fristge m ä ß  leiste t ,  geleiste t  hat  oder  sich  ansons t e n  in  einem  solchen  Maße  vertrags wid rig  verhäl t ,  dass  
dem  Vermiet e r  eine  Fortse tzun g  des  Vertragsve rh äl tnis se s  nicht  zuzumute n  ist  (z.B.  Nutzung  elekt rische r  
Energie  zur  Ladee rh al tun g  und  Speiche run g  motorisie r t e r  Gegenst ä n d e) .   In  diesem  Falle  kann  der  
Vermiet e r  von  dem  Miete r  Ersa tz  der  bis  zur  Kündigung  entst and e n e n  Aufwendun g e n  und  des  
entgang e n e n  Gewinns  ver1ange n .

6.  Aufheb u n g  des  Vertrag s  wege n  außer g e w ö h n l i c h e r  Umstä nd e
Der  Kurzmietve r t r a g  kann  von  Seiten  des  Vermie te r s  schriftlich  gekündig t  werden ,  wenn  die  Erfüllung  des  
Vertrages  infolge  bei  Vertrags a b sc hluss  nicht  vorher se h b a r e r  höhe re r  Gewalt  erheblich  erschwer t ,  
gefährde t  oder  beeint r äc h t ig t  wird.  Die  berei t s  erbr ac h te n  Leistunge n  sind  dem  Miete r  vom  Vermiet e r  zu  
ersta t t en .  Der  Mieter  kann  den  Kurzmietve r t r a g  unter  e.g.  Vorausse tzun g e n  ebenso  aufhebe n ,  der  
Abschluss  z.B.  der  europäische n  Reiserück t r i t t sve r s iche r u n g  kommt  dann  für  den  ents tan de n e n  Schaden  
auf.  Ansonsten  trit t  der  Mieter  als  Alleinschuldne r  gegenüb e r  dem  Vermie te r  auf.

7.  Pflich te n  des  Mieter s
Der  Mieter  verpflicht e t  sich,  das  Mietobjek t  mitsamt  Inventa r  mit  aller  Sorgfal t  zu  behandeln.  Für  die  
Beschädigung  von
Einrich tun gs g e g e n s t ä n d e n ,  Mieträum e n  oder  des  Gebäudes  sowie  der  zu  den  Mieträu m e n  oder  dem  
Gebäude  gehöre nd e n  Anlagen  ist  der
Mieter  ersa tzpflicht ig,  wenn  und  insoweit  sie  von  ihm  oder  seinen  Begleitpe rson e n  oder  Besuche rn  
verursach t  worden  ist.
Vorhande n e  (elekt ri sche)  Jalousien  und  Markisen  oder  ande re  Einrichtunge n  zum  Verdunkeln  der  
Räumlichkei ten  im  Außenber e ich  sind  bereit s  beim  kurzzeitigen  Verlassen  der  Wohnung  in  die  
„Nullstellung/  Ausgangss t e llung“  zu  bringen .  Fenste r  sind  bei  Abwesenh ei t  zu  schließe n .  Für  Schäden  
durch  plötzlich  aufkom me n d e n  sta rken  Wind,  Sturm  und/  oder  Unwet t e r  haftet  bei  unsachg e m ä ß e m  
Gebrauch  der  Mieter .
In  den  Mieträum e n  ents teh en d e  Schäden  hat  der  Mieter  soweit  er  nicht  selbs t  zur  Beseitigung  verpflichte t  
ist,  unverzüglich  dem/  der  Vermiete rIn  oder  der  von  diesem/r  benann t e n  Kontakts t elle  anzuzeigen.  Für  die  
durch  nicht  rech tzei tige  Anzeige  verursach t e n  Folgeschä d e n  ist  der  Mieter  ersa tzpflichtig .
In  Spüls teine ,  Ausgussbecke n  und  Toilet te  dürfen  Abfälle,  Asche,  schädliche  Flüssigkei ten  und  ähnliches  
die  zu  Verstopfung  in  den  Abwasser roh re n  führen  können  nicht  hineingeworfe n  oder  -gegossen  werden.  
Treten  wegen  Nichtbea ch tu n g  dieser  Bestimmu ng e n  Verstopfunge n  in  den  Abwasse r roh r e n  auf,  so  trägt  
der  Verursach e r  die  Kosten  der  Instands e t zun g .
Bei  eventue ll  auftre t e nd e n  Störunge n  an  Anlagen  und  Einrich tung e n  des  Mietobjekte s  ist  der  Mieter  
verpflichte t ,  selbs t  alles  Zumutba r e  zu  tun,  um  zu  einer  Behebun g  der  Störung  beizut ra ge n  oder  evtl.  
entst ehe n d e n  Schaden  gering  zu  halten.
Der  Mieter  ist  verpflicht e t ,  den/  die  Vermie te r In  oder  benann te n  Dritten  über  Mängel  der  Mietsache  
unverzüglich  zu  unter r ich t en .
Unter läss t  der  Miete r  diese  Meldung,  so  stehen  ihm  keine  Ansprüche  wegen  Nichte rfüllung  der  
vertra gs m ä ß ige n  Leistunge n   (insbesonde r e  keine  Anspruche  auf  Mietminde ru n g)  zu.
Vorhande n e  Grillplätze  und  Fahrr a d a b-  bzw.   unte rs t ellmöglichkei ten  sind  zu  nutzen.  Der  Inhal t  von  etwaig  
aushäng e n d e n  Hausordn u n g e n  ist  für  den  Mieter  bindend .  Auftre tend e  Unstimmigkei t en  bzw.  
Strei tigkei ten  mit  anderen  Mietpa r t e i en  im  selben  oder  angrenzen d e n  Objekt(en)  sind  dem  Vermiete r  unter  
Schilderun g  des  Sachve rh al t s  schriftlich  zu  melden.

8.  Haftu n g  des  Vermi e t e r s:
Der  Vermie te r  haftet  für  die  Richtigkei t  der  Beschreibung  des  Mietobjekte s  und  ist  verpflichte t ,  die  
vertra glich  vereinba r t e n  Leistunge n
ordnungs g e m ä ß  zu  erbringe n  und  währe nd  der  gesamt e n  Mietzei t  zu  erhalt en .  Die  Nutzung  jeweils  
ausgewies e n e r  Stellplä tze  ist  mittels  Kraftfahrzeu ge  bis  3,5t  und  maximale r  Fahrzeug höh e  (ohne  
Aufbauten)  von  2m  zu  gewährlei s te n .  Der  Vermie te r  haftet  nicht  gemä ß  § 536a  BGB.  Die  Haftung  des  
Vermiet e r s  für  Sachschä d e n  aus  unerlaub te r  Handlung  ist  ausgeschlosse n ,  soweit  sie  nicht  auf  einer  
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vorsä tzlichen  oder  grob  fahrlässige  Pflichtver le tzun ge n  des  Vermie te r s  oder  seines  Erfüllungsg e hilfen  
beruhe n .  Der  Vermiete r  hafte t  nicht  in  Fällen  höhere r  Gewalt  (z.B.  Brand,  Überschw e m m u n g  etc.).  
Vergessen ,  Verlorene  oder  Hinterlasse n e  Gegenst ä n d e  gehen  mit  Beendigung  des  vereinba r t e n  
Mietverhäl tnis se s  zur  eigenen  Nutzung,  der  Veräuße ru n g  an  Dritte  oder  der  Zuführung  zur  Vernichtung  
durch  den/  die  Vermiet e rIN  in  das  Eigentu m  hiesige r  über.

9.  Tierhal t u n g:
Tiere,  insbesonde re  Hunde,  Katzen  und  dergleichen  dürfen  nur  bei  ausdrückliche r  schriftliche r  Erlaubnis  
der/  des  Vermiet e r in/  Vermiet e r s  im  Kurzmietver t r a g  gehal ten  oder  zeitweilig  verwahr t  werden .  Die  
Erlaubnis  gilt  nur  für  den  Einzelfall.  Sie  kann  wider rufen  werden  wenn  Unzut rä glichkei ten  eintre t e n .  Der  
Mieter  haftet  für  alle  durch  die  Tierhal tung  entste he n d e n  Schäden .

10.  Änderu n g e n  und  Gültigke i t  des  Vertrag e s :
Nebena b r e d e n ,  Änderung e n  und  Ergänzung e n  des  Vertrage s  sowie  allen  rech tse r h e blichen  Erklärunge n  
bedürfen  der  Schriftform.  Ausgenom m e n  davon  sind  kurzfristige  telefonische  und  persönliche  Absprach en ,  
wie  Vertrags ab sc hlüs se  im  gegense i tigen  Einverne h m e n  bezugneh m e n d  auf  die  Punkte  1.1.  bis  1.4.  von  
hiesigen  Allgemeinen  Geschäft sbeding un g e n .  Die  Vereinba r un g e n  sind  durch  den  Miete r  im  
Kurzmietve r t r a g  oder  auf  der  Buchungs be s t ä t igun g  handsch riftlich  zu  ändern  oder  zu  ergänzen  und  
späte s t e ns  bei  Anreise  dem  Vermie te r  zur  Unte rsch r ift  vorzulege n .  Im  Zweifelsfall  an  der  Richtigkei t  der  
durch  den  Mieter  getätig ten  Ergänzung e n ,  kann  sich  der  Vermiet e r  auf  dem  von  ihm  untersc h r i eb e n e n ,  
vorliegende n  Kurzmietver t r a g  berufen.
Genannte  Numm e r n  (Nr.  1  bis  Nr.  11)  der  Allgemeine n  Geschäf t sbe dingu n g e n  gelten  ab  dem  01.0 8 . 2 0 1 2  
bis  auf  weite re s .  Sollte  eine  Bestimmu ng  dieser  Allgemeine n  Geschäf t sbe ding un g e n  oder  ein  Teil  einer  
solchen  Bestimmu ng  unwirksa m  sein  oder  werden ,  berüh r t  dies  nicht  die  Wirksamkei t  diese r  Allgemeinen  
Geschäf t sbeding un g e n  im  Ganzen.

11.  Haus ord n u n g ,  Recht s w a h l  und  Gericht s s t a n d:
Die  Mieter  sind  zu  gegens ei t ige r  Rücksich tn ah m e  aufgeforde r t .
Insbesond e r e  sind  störende  Geräusch e  z.B.  Türwerfen ,  namen tliche  Rufe  im  Wohn-  und  
Grunds tücksb e r e ich  und  solche  Tätigkei ten ,  die  die  Mitbewohne r  durch  den  entsteh e n d e n  Lärm  belästigen  
und  die  häusliche  Ruhe  beeint r äc h t igen ,  sind  zu  vermeide n.
Musizieren  ist  in  der  Zeit  von  22.00  Uhr  bis  8.00  Uhr  und  von  13.00  Uhr  bis  15.00  Uhr  zu  unterlass en .  
Rundfunk- , Femseh-  und
Phonogerä t e  sind  nur  auf  Zimmerlau t s t ä rke  einzustellen.
Sorgsa m kei t ,  benutze rf re u n dliche r  Umgang  und  sofor tige  Schadens m eldu n g  mit  der  Benutzung  aller  auf  
und  in  den  Objekten/  Grundstücken  des  Vermie te r s  zur  Nutzung  berei tges t e ll t en  Gegenst än d e n  
(Fahr ra ds t ä n d e r ,  Stühle,  Tische,  Grill  usw.)  wird  vorausges e tz t .  Artuntypische r  Gebrauch  und  Gebrauc h  
trotz  ersich tliche r  Schäden  an  den  vom  Vermiet e r  zur  Nutzung  berei tges t el l ten  Gegenst ä n d e n  beruh t  auf  
eigene  Gefahr  des  Nutzers  oder  der  zur  Aufsicht  von  einer/  mehre r e n  Person(en)  verpflicht e t e n  Person.  

Es  findet  deutsche s  Recht  Anwendun g.  Für  alle  Streitigkei ten  aus  diesem  Vertragsve rh äl t nis  ist  das  
Amtsge r ich t  zuständig,  in  dessen  Bezirk  der  Beklagte  seinen  allgemeine n  Gerichtss t a n d  hat.  Für  Klagen  
des  Vermiet e r s  gegen  Kaufleute,  juristische  Persone n  des  öffentlichen  oder  privaten  Rechts  oder  Persone n ,  
die  keinen  allgemeine n  Gerichtss t a n d  in  Deutschland  haben  oder  die  nach  Abschluss  des  Vertrages  ihren  
Wohnsitz  oder  gewöhnliche n  Aufenthal tsor t  ins  Ausland  verlegt  haben  oder  deren  Wohnsi tz  oder  
gewöhnliche r  Aufenthal tsor t  zum  Zeitpunkt  der  Klagee rh e b u n g  nicht  bekannt  ist,  wird  der  Wohnsi tz  des  
Vermiet e r s  als  ausschließliche r  Gerich ts s t an d  vereinba r t .

Erreichbarkeit:                                                                                                                   Bankverbindung:
J. Gessert & M. Riedel                        Internet:      www.schoener­urlaub­usedom.de      Empfänger:               J. Gessert & M. Riedel
Hansestr. 16a                                      E­Mail:       info@schoener­urlaub­usedom.de     Bank:                         ComDirect
D­17459 Seebad Zempin                                                                                                  Kontonummer:           5915251
Tel.: (03 83 77) 3 76 32                                                                                                    Bankleitzahl:              20041133
Fax: (03 83 77) 3 76 70 0                                                                                                 Verwendungszweck:   Name & Buchungszeitraum
Mobil.: (01 77) 4 17 62 06                                                                                               

3

http://www.schoener-urlaub-usedom.de/
http://www.schoener-urlaub-usedom.de/
http://www.schoener-urlaub-usedom.de/

